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TRADITION UND NEUE WEGE
Der Kirchenvorstand konnte Lucia 
Schnellbacher zu ihrem 50-jährigen Ju-
biläum im Dienst als Kirchenmusikerin in 
verschiedenen Funktionen feiern (siehe 
S. 6). Wir sind sehr dankbar für ihr so 
langjähriges Engagement! 

Die Pfadfinder sind erst seit November 
bei uns und wir freuen uns sehr über 
diese junge, freundliche und lebendige 
Erweiterung unserer Gemeinde! Sie er-
öffnen ab sofort eine neue Gruppe auch 
für alle Kinder in der 5./6. Klasse (Siehe 
S. 21). Herzlich Willkommen allen Inter-
essierten!

Unsere neue Kirchengemeinde trägt ab 
Januar den Namen „Segensgemeinde“ 
(näheres dazu S. 4-5). Herzlich eingela-
den sind alle zu einem Festgottesdienst 
mit Kinderbetreuung und Imbiss im An-
schluss am 25. Januar um 10.30 Uhr in 
der Philippuskirche unter Federführung 
von Pfarrerin Anna Meschonat. Und 
natürlich zu allen weiteren Angeboten 
vor Ort und in der Region, die in dieser 
Ausgabe beworben werden. Zum Bei-
spiel dem vielfältigen Angebot in der 
Advents-und Weihnachtszeit (S. 7-11). 
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Advent und Weihnachten – das heißt: 
Lichterglanz in den Fenstern, Tannen-
duft in der Luft, vertraute Melodien, die 
uns durch die dunkle Jahreszeit be-
gleiten. Die Tage werden kürzer, aber 
in den Herzen wird es wärmer. Men-
schen grüßen einander ein bisschen 
herzlicher, in den Straßen klingt leise 
Weihnachtsmusik, Kinder bestaunen 
geschmückte Schaufenster.

Es ist still geworden, besinnlich, erwar-
tungsvoll. Es ist die Zeit der Wiederkehr 
und des Neubeginns zugleich.

Weihnachten hat etwas Wunderbares: 
Es verbindet das Alte mit dem Neuen. 
Jedes Jahr dieselbe Geschichte – und 
doch jedes Jahr anders. Die gleichen 
Lieder – und doch berühren sie uns im-
mer wieder neu. Die vertrauten Rituale 
– und doch entdecken wir in ihnen neue 
Bedeutung. Wenn es gut geht, dann ist 
Weihnachten Beständigkeit, die nicht 
erstarrt, sondern lebendig bleibt. Es 
ist Tradition, die nicht festhält, sondern 
trägt.

Weihnachten bedeutet im tiefsten Sinn: 
Gott wird Mensch. Er kommt nicht mit 
Macht und Pracht, sondern als Kind in 
der Krippe – verletzlich, angewiesen auf 
andere, eingehüllt in Wärme und Für-
sorge. Diese uralte Botschaft ist immer 
wieder neu: Du bist nicht allein in der 
Dunkelheit. Es wird Licht. Es kommt Hil-
fe. Mitten im Winter, wenn alles erstarrt 
scheint, beginnt etwas Neues – und zu-
gleich kehrt das Vertraute zurück, das 
uns Halt gibt.

Der Engel ruft den Hirten zu: „Fürchtet 
euch nicht!“ Das ist eine Botschaft für 

alle Zeiten – auch für unsere. Gerade 
wenn das Jahr zu Ende geht, wenn 
manches schwer war, wenn Sorgen 
bleiben: Fürchte dich nicht. Es gibt 
das Bewährte, das trägt. Und es gibt 
das Neue, das Hoffnung schenkt, das 
schon im Werden begriffen ist. Beides 
gehört zusammen – wie Advent und 
Weihnachten selbst.

Vielleicht ist das die tiefste Bedeutung 
dieser Zeit: Erkennen, dass Beständig-
keit und Aufbruch keine Gegensätze 
sind, sondern einander brauchen.

Darum wünsche ich Ihnen und euch 
eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit: In der Vertrautes festen Halt 
gibt neue Wege zu gehen. 

Ihre Pfarrerin

„Fürchtet euch nicht, siehe, ich verkündige 
euch große Freude“ – (Lukas 2,10)
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EVANGELISCHE SEGENSGEMEINDE DARMSTADT
Segen ist etwas, das auch Menschen, 
die nicht wöchentlich in den Gottes-
dienst gehen, mit Kirche verbinden. 
Vielen Menschen ist Gottes Segen zur 
Konfirmation, zur Trauung oder in ande-
ren Lebenssituationen wichtig. Segen 
ist auch in interreligiösen Kontexten ein 
Thema, das Menschen verbindet anstatt 
zu trennen. Segen spielt in allen Teilen 
der Bibel eine Rolle: Von der Schöpfung 
bis zu den ersten Christ*innen. 

Ab 1. Januar 2026 werden alle Men-
schen, die bisher Gemeindemitglieder 
der Evangelischen Christophorus-, Mar-
tin-Luther-, Michaels-, Philippuskirchen- 
und Thomasgemeinde waren, Gemein-
demitglieder der neuen „Evangelischen 
Segensgemeinde Darmstadt“ sein. Auf 
diesen Namen haben sich die Kirchen-
vorstände der Gemeinden in einer ge-
meinsamen Sitzung in Kranichstein am 
22. September geeinigt. Nachdem in al-
len Gemeinden im Frühsommer Gemein-
deversammlungen zur anstehenden Fu-
sion stattfanden und der Fusionsvertrag 
im Juni unterschrieben wurde, waren die 
Gemeindemitglieder aufgerufen sich mit 
Namensvorschlägen zu beteiligen. 78 
Vorschläge wurden fristgerecht einge-
reicht, eine Vorprüfungsgruppe sortierte 
sie in Abstimmung mit der Kirchenver-
waltung nach ihrer Genehmigungsfähig-
keit und weiteren Kriterien (zum Beispiel 
sollten Namensdopplungen mit anderen 
Gemeinden der Region vermieden wer-
den). So blieben 24 Vorschläge übrig, 
die zur Wahl standen. Schon nach dem 
zweiten Wahlgang erreichte der Name 
„Evangelische Segensgemeinde“ die 
absolute Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen und bunter Rauch stieg aus 
der ausgeliehenen Nebelmaschine in 

der Philippuskirche auf. 

Ab Januar wird es für die Segensge-
meinde nur noch einen Kirchenvorstand 
geben, der bis zur Neuwahl im Som-
mer 2027 aus allen Kirchenvorstands-
mitgliedern der bisherigen Gemeinden 
besteht. Dieser Kirchenvorstand hat 
die Leitung der neuen Gemeinde. Da-
mit auch eine unmittelbare Vertretung 
vor Ort erhalten bleibt, die kirchliches 
Leben an den bisherigen Kirchorten 
koordiniert, werden „Ortsausschüsse“ 
eingerichtet, in denen sich auch gerne 
weitere Menschen (auch projektbezo-
gen) engagieren können. 

Verwaltungssitz der neuen Gemeinde 
wird das Büro in der Heinheimerstraße 
41 a sein. Da werden Sie also bald ne-
ben den gewohnten Verwaltungskräf-
ten Birgit Engel und Anna Bustelo noch 
mehr Verwaltungskräfte antreffen, die 
dort ihren festen Arbeitssitz haben. 

Das Verkündigungsteam bestehend aus 
Frank Briesemeister, Astrid Maria Horn, 
Anna Meschonat, Simon Wiegand, Uwe 
Wiegand und Tabea Dauth (Krankheits-
vertretung für Birgit Heckelmann) wird 
sowohl in vertrauten Aufgabenfeldern 
arbeiten, als auch mit neuen Verteilun-
gen.

Vertrautes und Neues miteinander se-
gensreich zu gestalten scheint jetzt die 
Aufgabe für uns alle. Wir freuen uns, 
wenn Sie und ihr weiter mit auf dem 
Weg sind/seid dies mit zu gestalten. 

Um auf dem Weg segensreich miteinan-
der zu gehen feiern wir gleich im Januar 
einen Festgottesdienst mit Kinderbe-
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treuung und Imbiss im Anschluss in der 
Phillipuskirche, federführend geleitet 
von Pfarrerin Anna Meschonat. Herz-
liche Einladung dazu und natürlich zu 
allen vertrauten und neuen Angeboten – 
zur Teilnahme und Mitgestaltung an der 
weiteren traditionsreichen kirchlichen 

Arbeit unter neuem regionalem Namen. 
Als „Segensgemeinde“ möchte die neue 
Gemeinde den Menschen im Darmstäd-
ter Osten die Möglichkeit geben, Segen 
zu erfahren und durch ihre Arbeit selbst 
zum Segen für die Menschen zu wer-
den. Dafür brauchen wir auch Sie!
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EHRUNG FÜR LUCIA SCHNELLBACHER

Vor 50 Jahren begann Lucia Schnellba-
cher ihren Dienst als Kirchenmusikerin 
in der Martinsgemeinde. Dieses Jubilä-
um wurde am 19. Oktober 2025 im Got-
tesdienst mit anschließendem Empfang 
gefeiert. Der Posaunenchor unter der 
Leitung von Konstantin As gratulierte 
musikalisch mit einem Klassiker aus Ne-
apel – Santa Lucia.

Pfarrer Frank Briesemeister und der Vor-
sitzende des Kirchenvorstands Timm 
Ohnesorg dankten Frau Schnellbacher 
für ihre Arbeit als Organistin, Chorleite-
rin und Instrumentallehrerin.

Vor dem Studium der Kirchenmusik in 
Frankfurt hatte Lucia Schnellbacher 
schon eine Ausbildung zur Erzieherin 
am Elisabethenstift in Darmstadt absol-
viert. In unserer Gemeinde gründete sie 
Flötengruppen und einen Kinderchor 

und (damals für das Dekanat) den Ju-
gendposaunenchor. Sie war Mit-Initia-
torin und regelmäßige Teilnehmerin der 
Orgelmatineen in der Stadtkirche, die 
seit 1989 stattfinden.

Seit zehn Jahren im „Ruhestand“, bil-
det Lucia Schnellbacher weiterhin den 
Nachwuchs für den Posaunenchor aus, 
leitet den Jugendposaunenchor, den 
Chor der Lebensfreude und spielt Or-
gel in Kasualgottesdiensten. Außerdem 
spielt sie Posaune im Posaunenchor und 
koordiniert dessen Proben und Auftritte.

Dank dieser segensreichen Arbeit gilt 
in Darmstadt wie in Neapel Fröhlicher 
Liederschall tönt aus Dir überall. Santa 
Lucia, Santa Lucia.

Für den Kirchenvorstand
Carsten Bergemann
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AKTION WEIHNACHTSPÄCKCHEN
Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder 
Weihnachtspäckchen für wohnungslose 
Männer im Übergangswohnheim. Ihre 
liebevoll verpackten Geschenke sind 
nun schon seit Jahren fester Bestandteil 
der großen Weihnachtsfeier im Wohn- 
und Übernachtungsheim der Diakonie 
im Zweifalltorweg und ein ganz beson-
ders wichtiger Punkt für die wohnungs-
losen Teilnehmer. In der Vergangenheit 
waren es oft große tolle Päckchen, die 
aber nicht für alle Anwesenden gereicht 
haben. Wir würden uns daher freuen, 
wenn sie kleinere Päckchen spenden 
würden, die für alle reichen. Gerne kön-
nen Sie uns auch Unterwäsche, Schals, 
Strümpfe, löslichen Kaffee, Briefpapier, 
Lesestoff und Weihnachtsgebäck zu-
kommen lassen und wir verpacken es 
für Sie.

Wir bitten Sie aber eindringlich keine 
gebrauchten Gegenstände oder Kleider 
zu spenden.

Sie können ihre Päckchen bis Montag, 
22.12.2025 abgeben:

Abgabetermine und -orte:
Gemeindezentrum Mathildenhöhe, 
Prinz-Christians-Weg 11
Freitag, 19.12., Samstag, 20.12. und 
Montag 22.12. jeweils von 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro der Martin-Luther-
Gemeinde, Heinheimer Straße 41A
Montag, 01.12. bis einschließlich 
Montag, 22.12. zu den üblichen 
Büroöffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 12 Uhr 
und Do 15 – 17 Uhr

Wir danken für Ihre Spende!
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ADVENTSSCHOBBEN

HANDARBEITSGRUPPE NADELSPIEL 
spendet Nestelsachen für Demenzerkrankte

Liebe Gemeindemitglieder,

wenn Sie diesen Gemeindebrief in den 
Händen halten, befinden wir uns be-
reits in der Adventszeit und der Heili-
ge Abend ist nicht mehr fern. Ich freue 
mich auf diese besinnliche Zeit und es 
werden Kindheitserinnerungen wach.

Mein Muttchen las an den Adventssonn-
tagen die Geschichte von Maria, Josef 
und die Geburt Jesus vor. Dabei trank 
ich Kakao und aß entweder ein Stück 
Nuss- oder Mohnstollen. Die Flammen 
der Kerze/n tanzten auf dem Advents-
kranz und ich zündelte mit abgebroche-
nen Tannennadeln. Oh, wie herrlich das 
duftete!

Mein Team und ich freuen uns, wenn Sie 
an den Adventsfreitagen: 05.12., 12.12. 
und 19.12.2025 zum ADVENTSSCHOB-
BEN kommen und Ihre Kindheitserinne-
rungen mit uns teilen. Wir stehen mit der 
Lutherbude von 17 bis ca. 20 Uhr vor der 
Martinskirche. Wir schenken Glühwein 
und alkoholfreien Punsch aus. Lassen 
Sie sich überraschen, welcher warme 
Imbiss Ihnen gereicht wird. Suchen Sie 
noch ein kleines Mitbringsel oder Weih-

nachtsgeschenk, werden Sie sicherlich 
bei uns etwas Schönes finden. Wir ver-
kaufen Plätzchen, Marmeladen, Gelee, 
Honig, Gestricktes, Karten, Pralinen und 
etwas Weihnachtsdeko.
 
Am 24.12.2025 warten wir nicht nur aufs 
Christkind sondern auch auf die belieb-
ten Hefekringel. Wir setzen diese Tradi-
tion auch in diesem Jahr fort. Halten Sie 
3 Euro bereit und Sie erwerben (nur!) 
nach dem Krippenspiel das leckere und 
luftige Hefegebäck. 
 
Am 31.12.2025 öffnen wir ebenfalls die 
Lutherbude um 23.30 Uhr. Verabschie-
den Sie mit uns das Alte und begrüßen 
das Neue Jahr!
 
Wie schon im vorherigen Gemeindebrief 
bekannt gegeben, geht der Überschuss 
an das Elisabethen-Hospiz. Hier werden 
Schwerstkranke, die nicht mehr zu Hau-
se versorgt werden können, betreut. Sie 
sollen sich geborgen fühlen und würde-
voll sowie schmerzfrei ihre letzten Tage 
verbringen können.
 

Renate Klix

Am 14. Oktober hat eine Teilnehmerin 
der Gruppe Nadelspiel die Spende im 
Elisabethenstift übergeben:
•	 1 Patchworkdecke (Nesteldecke)
•	 1 gestrickter Vorhang
•	 6 Knautschengel
•	 3 Herzen
•	 3 Nestelschnüre
•	 9 Häkeltiere
•	 8 Nestelquadrate
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2. SONNTAG IM ADVENT
WENN DIE WELT ZITTERT: 
HOFFNUNG WÄCHST IN STÜRMISCHEN ZEITEN
Der Gottesdienst lädt dazu ein, die leisen Zeichen der Veränderung zu entdecken

Hoffnung wächst manchmal ganz lei-
se – mitten im Alltag, mitten im Zweifel. 
Wenn wir im Advent auf das warten, was 
kommt, dann sehnen wir uns nicht nach 
einem „Weiter so“. Wir hoffen auf Verän-
derung – in der Welt und in uns selbst.

Am 7.12., dem 2. Advent 2025 um 10 
Uhr laden wir Sie herzlich ein zu einem 
besonderen Gottesdienst in unserer 
Martinskirche. Wir öffnen neue Pers-
pektiven: Wir hören einen vielstimmigen 
Chor von Erfahrungen, der Mut macht, 
Kraft schenkt und Hoffnung sät.

Gemeinsam entzünden wir die zweite 
Adventskerze – für alle, die trotz Wider-
ständen ihre Köpfe erheben und an eine 
bessere Welt glauben. Ihre Flamme er-
innert uns: Auch kleine Samen der Hoff-
nung können in frostigem Boden Wur-
zeln schlagen.

Die Vorlage stammt vom Landesver-
band Evangelische Frauen in Hessen 
und Nassau. Sie wurde erarbeitet von 
Sarah Vecera, Theologin und Autorin 
des Buches „Wie ist Jesus weiß gewor-
den?“.

Bildnachweis: Midjourney (Gen KI) & 
Bearbeitung: Rebekka Degott
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WEIHNACHTS-KONZERT MIT DEM 
SAXOPHON-QUINTETT „DARMSTÄDTER BLECHO“
AM 3. ADVENT – EINTRITT FREI

Mittlerweile schon zum 31.mal gastiert 
das Saxophon-Quintett „Darmstädter 
Blecho“ in der Weihnachtszeit, diesmal 
am 3. Adventssonntag, 14. Dezember 
um 16 Uhr in der Evangelischen Mar-
tinskirche in Darmstadt. Mit Stolz können 
wir feststellen, dass dieses Weihnachts-
konzert der etwas anderen Art inzwi-
schen zur festen Größe im Darmstädter 
Vorweihnachtsprogramm geworden ist. 

Es werden wieder klassische Weih-
nachtslieder zu hören sein wie Ich steh 
an deiner Krippen hier, Es ist ein Ros 
entsprungen und Tochter Zion. Genau-
so stehen aber auch swingende Titel 
auf dem Programm wie Have yourself 
a merry little christmas, Santa Claus is 
comin‘ to town oder ein Let it snow im 
klassischen Big Band Sound der 1960er 
Jahre.

Seit 2001 besteht das Saxophon-Quin-
tett „Darmstädter Blecho“ in dieser 
Besetzung (v. l.): Dr. Joachim Renner, 
Petra Klawitter, Robert Bauer, Thomas 
Fehling, Stefan Rausch-Böhm

Für etwa zweimal 45 Minuten werden 
die Musiker uns Zuhörern mit ihren fünf 
Saxophonen ein außergewöhnliches 
Klangerlebnis in unserer Kirche bieten. 
Genießen Sie die ungezwungene At-
mosphäre an diesem besinnlichen und 

stimmungsvollen 3. Adventsnachmittag. 
Für alle ist auch in diesem Jahr wieder 
vor, während und nach dem Konzert für 
Glühwein und alkoholfreien Punsch ge-
sorgt. Freuen Sie sich mit uns auf das 
etwas andere Weihnachtskonzert hier 
bei uns in der Martinskirche, für Sie na-
türlich KOSTENLOS. Eintritt frei – über 
Spenden freuen wir uns sehr.

3. Adventssonntag, 14. Dezember 
2025, 16.00 Uhr, Martinskirche
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Dezember

Sa 06.12. 18.00 Taizé-Andacht Martinskirche Elisabethgemeinschaft

So 07.12. 10.00 Gottesdienst zum 2. 
Advent Martinskirche Pfrn. Meschonat, 

Frauengruppe

Sa 13.12. 14.00 
17.00 Proben zum Krippenspiel Gemeindehaus Kindergottesdienstteam

So 14.12. 10.00 Gottesdienst zum 3. 
Advent Martinskirche Pfr. Briesemeister

So 21.12. 10.00 Gottesdienst  zum 4. 
Advent mit Abendmahl Martinskirche Pfrn. Meschonat  

11.15 
12.15 Proben zum Krippenspiel Gemeindehaus Kindergottesdienstteam

Di 23.12. 14.00 
17.00

Generalprobe zum Krip-
penspiel Gemeindehaus Kindergottesdienstteam

Mi 24.12. 14.30 Gottesdienst für die 
Kleinsten Martinskirche Pfrn. Meschonat, Pfr. 

Meschonat und Vogel

16.00 Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel Martinskirche Krippenspielteam, 

Pfr. Briesemeister 

17.30 Christvesper Martinskirche Pfr. Briesemeister 

23.00 Christmette Martinskirche Pfrn. Meschonat  

Do 25.12. 10.00 Gottesdienst Martinskirche Pfrn. Scholz

Fr 26.12. 17.00
17.45 Weihnachten am Feuer Martinskirche/ 

Bürgerpark

Pfr. Uwe Wiegand und 
Kaplan Ginkel, Posau-
nenchor

So 28.12. 10.00 Einer-für-alle-Weih-
nachtsliedergottesdienst Martinskirche Pfrn. Meschonat  

Mi 31.12. 18.00 Gottesdienst Martinskirche Pfr. Briesemeister 

Januar

Do 01.01. 17.00
Einer-für-alle-Segens-
gottesdienst zum Neuen 
Jahr

Philippuskirche Pfn. Horn, Pfr. Simon 
Wiegand

Sa 03.01. 18.00 Taizé-Andacht Gemeindehaus Elisabethgemeinschaft

So 04.01. 10.00 Gottesdienst Gemeindehaus Pfr. Briesemeister 

Di 06.01. 10:30 Seniorengottesdienst Stiftskirche Pfrn. Meschonat

GOTTESDIENSTE
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Do 08.01. 10:30 Aussendungsgottes-
dienst der Sternsinger Thomaskirche Pfr. Briesemeister, 

Pastoralreferent Humm

So 11.01. 10.00 Gottesdienst mit 
Sternsingern Gemeindehaus Pfrn. Meschonat  

So 18.01. 10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl Gemeindehaus Pfr. Briesemeister 

Di 20.01. 16:30 Seniorengottesdienst Alice-Heim Pfrn. Meschonat

So 25.01. 10:30
Einer-für-alle-
Gottesdienst mit anschl. 
Empfang

Philippuskirche Pfrn. Meschonat  

Februar

So 01.02. 10.00 Gottesdienst Gemeindehaus Pfr. Briesemeister 

Sa 07.02. 18.00 Taizé-Andacht Gemeindehaus Elisabethgemeinschaft

So 08.02. 10.00 Gottesdienst Gemeindehaus Pfr. Briesemeister

So 15.02. 10.00 Gottesdienst mit 
Abendmahl Gemeindehaus Pfrn. Meschonat  

Di 17.02. 16:30 Seniorengottesdienst Alice-Heim Pfrn. Meschonat

So 22.02. 10.00 Einer-für-alle-Gottesdienst Christophorus-
haus Pfr. U. Wiegand

Di 24.02. 10:30 Seniorengottesdienst Stiftskirche Pfrn. Meschonat

März

So 01.03. 17.00 Blaue Stunde Gottes-
dienst

Gemeindehaus 
MLG

Pfr. U. Wiegand und 
Team

Fr 06.03. 18.00 Ökumenischer Weltge-
betstagsgottesdienst Philippuskirche Ökumenische Frauen-

gruppe
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WWeeiihhnnaacchhtteenn  aamm  FFeeuueerr  
2266..1122..22002255,,  aabb  1177  UUhhrr  

  
  
  
  
1177..0000  UUhhrr  BBeeggiinnnn  mmiitt  eeiinneemm  LLiicchhtteerrzzuugg        
((TTrreeffffppuunnkktt::  MMaarrttiinnsskkiirrcchhee))    
  
  

1177..4455  UUhhrr  WWeeiihhnnaacchhttssaannddaacchhtt  aamm  FFeeuueerr    
aann  ddeerr  GGrriillllhhüüttttee  ddeess  BBeezziirrkkssvveerreeiinnss  MMaarrttiinnssvviieerrtteell    
iimm  BBüürrggeerrppaarrkk,,  KKaassttaanniieennaalllleeee  
MMuussiikkaalliisscchhee  GGeessttaallttuunngg::    
EEvvaannggeelliisscchheerr  PPoossaauunneenncchhoorr  DDaarrmmssttaaddtt  
  
AAnnsscchhlliieeßßeenndd::  GGllüühhwweeiinn  uunndd  KKiinnddeerrppuunnsscchh  
  
BBiittttee  bbrriinnggeenn  SSiiee  eeiiggeennee  BBeecchheerr  mmiitt!!  
  
  
  
VVeerraannssttaalltteerr::  TThhoommaassggeemmeeiinnddee,,  MMiicchhaaeellssggeemmeeiinnddee,,  
MMaarrttiinn--LLuutthheerr--GGeemmeeiinnddee,,  PPhhiilliippppuuss--KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee,,    
SStt..  EElliissaabbeetthh,,  JJoohhaannnneessggeemmeeiinnddee,,  PPaauull--GGeerrhhaarrddtt--
GGeemmeeiinnddee,,  BBeezziirrkkssvveerreeiinn  MMaarrttiinnssvviieerrtteell  
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NEUES CHORPROJEKT – JANUAR BIS MÄRZ 2026

FREUDE AM THEATER-SPIEL!

Zum 01.01.2026 fusionieren die 
Christophorusgemeinde, Martin-Lu-
ther-Gemeinde, Michaelsgemeinde, 
Philippuskirchengemeinde und Tho-
masgemeinde zur Evangelischen Se-
gensgemeinde Darmstadt. Aus dem 
bisher gemeindeübergreifenden Pro-
jektchor wird damit der Projektchor der 
Evangelischen Segensgemeinde Darm-
stadt. Ein Grund mehr, das Jahr mit ge-
meinsamem Gesang zu beginnen!

Probentermine:
•	 Freitag, 16.01., 19.30 - 21.00 Uhr 

Thomaskirche
•	 Freitag, 23.01., 19.30 - 21.00 Uhr 

Thomaskirche
•	 Freitag, 30.01., 19.30 - 21.00 Uhr 

Thomaskirche
2 Wochen Pause
•	 Freitag, 20.02., 19.30 - 21.00 Uhr 

Thomaskirche
•	 Freitag, 27.02., 19.30 - 21.00 Uhr 

Thomaskirche
•	 Freitag, 06.03., 19.30 - 21.00 Uhr 

Thomaskirche
•	 Freitag, 13.03., 19.30 - 21.00 Uhr 

Thomaskirche

Generalprobe 
(mit gemütlichem Beisammensein):
•	 Samstag, 21.03., 14.30 - 17.00 Uhr 

Thomaskirche

Gottesdienst 1 (Efa-Gottesdienst):
•	 Sonntag, 22.03., 10.00 Uhr in der 

Thomaskirche

Gottesdienst 2:
Sonntag, 29.03., 10.00 Uhr 
in der Martinskirche

Bitte mitbringen: 
Freude am Singen & Mappe für Noten 
Vorkenntnisse und Anmeldung nicht erfor-
derlich. Neueinsteigerinnen und -einstei-
ger auch diesmal herzlich willkommen!

Leitung: Wiebke Behrouzi
für Fragen: 
Tel. DA-9671801 oder 
wiebke@behrouzi.eu

Die Theatergruppe der Martin-Luther-
Gemeinde sucht Menschen, die Spaß 
am Spiel kleiner Stücke haben – mit 
Fantasie, Humor und Freude am ge-
meinsamen Ausprobieren. Egal ob mit 
oder ohne Bühnenerfahrung: Wer Lust 
hat, Geschichten lebendig werden zu 

lassen und im Team Theater zu spielen, 
ist herzlich willkommen!

Interesse?
Pfarrer Frank Briesemeister
Tel.: 44141
Frank.Briesemeister@t-online.de
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ELISABETH-GEMEINSCHAFT
Termine von Dezember 2025 bis Februar 2026

Gäste sind zu allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen.

Konvent - Treffen der Gemeinschaft
Samstag, 13. Dezember, 14.30 Uhr
Samstag, 14. Februar, 14.30 Uhr

Suppenglück – gemeinsam Essen
Mittwoch, 3. Dezember, 12.00-13.30 Uhr
Mittwoch, 7. Januar, 12.00-13.30 Uhr
Mittwoch, 4. Februar, 12.00-13.30 Uhr

Heilig Abend im Laden
Mittwoch, 24.12. - nähere Infos auf 
unserer Homepage

Weihnachtssingen - Wunschlieder
singen bei Kaffee und Plätzchen
Montag, 29. Dezember, 14.30 Uhr

Jahresfest – 17 Jahre Elisabeth-
Gemeinschaft e.V.
Samstag, 3. Januar, 14.00-17.00 Uhr

Darmstädter Krippenbummel 
Sonntag, 4. Januar 2026, 
14.00 bis 17.00 Uhr

besuchen Sie uns oder betrachten Sie 
unsere Krippenlandschaft von der Stra-
ße aus im Schaufenster!

Tag der Offenen Türe
Kommen Sie vorbei und lernen Sie uns 
kennen
Samstag, 28. Februar, 11.00-15.00 Uhr

Zusammen-Zeit 
Die Zusammen-Zeit ist ein unregelmä-
ßiges Angebot bei dem wir mit unter-
schiedlichen Themen und Aktivitäten 
eine fröhliche Zeit verbringen, uns aus-
tauschen und das Zusammensein ge-
nießen.

Soweit nicht anders angegeben, fin-
den die Veranstaltungen im Laden 
(Adresse siehe unten) statt. Anmel-
dung ist erwünscht.

Öffnungszeiten 
Dienstag 	 10.30-12.30 Uhr
Freitag		  15.00-18.00 Uhr

Elisabeth-Gemeinschaft
Nieder-Ramstädter-Str. 56
64287 Darmstadt
Tel. 06151-3914619
info@elisabeth-gemeinschaft.de
www.elisabeth-gemeinschaft.de 
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▶ Freud & Leid

17. 9. 2016 Emma Sophie Elisabeth Platzöder
16.10. 2016 Mathilda Engelbach

Hannah Marieke Debeerst
Carlotta Sophia Thomas

13.11. 2016 Janina Singh
Juliano Singh
Adrian Singh
Leni Loritz

26. 8. 2016 Käthe Luise Rölke im Alter von 87 Jahren
12.10. 2016 Charlotte Cordey im Alter von 86 Jahren
11.10. 2016 Erich Ernst Fischer im Alter von 95 Jahren
17.10. 2016 Ilse Macholdt im Alter von 91 Jahren
28.10. 2016 Ilse Anna Möller im Alter von 82 Jahren
9.11. 2016 Günter Pecht im Alter von 79 Jahren

10.11. 2016 Claus Joachim Böhm im Alter von 70 Jahren
26.11. 2016 Birgit Fröhlich im Alter von 52 Jahren
6.12. 2016 Ursula Grantz im Alter von 46 Jahren

19.12. 2016 Peter Hochstädter im Alter von 64 Jahren

TauFen

besTaTTunGen

Der Herr behütet deinen Ausgang und Eingang 
von nun an bis in Ewigkeit. 

(Psalm 121,8) 

In Dankbarkeit und Trauer nehmen wir Abschied von 
Dr. Hans Dieter Harders, 
der im Alter von 81 Jahren verstorben ist. 

Viele Jahre hat er das Leben der Stiftskirchengemeinde geprägt. 
Mit großem Engagement und verlässlicher Treue wirkte er im Kirchenvorstand mit und übernahm 
später dessen Vorsitz. Seine besonnene Art, sein Verantwortungsbewusstsein und sein 
weitsichtiger Blick haben die Arbeit der Kirchengemeinde in wichtigen Phasen getragen und 
geprägt. 
Besonders in den Fusionsverhandlungen der beteiligten Kirchengemeinden hat er tatkräftig
mitgewirkt und den Weg zur Martin-Luther-Gemeinde mitgestaltet. 
Auch das Kinderhaus Schatzkiste lag ihm sehr am Herzen –  
durch seinen entschlossenen und intensiven Einsatz wurde es Teil der Kirchengemeinde.
 
Dankbar blicken wir auf die Zeit zurück, die uns mit ihm verbunden hat. 
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie. 

Für den Kirchenvorstand 
Pfarrer Frank Briesemeister 
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GRUPPEN UND KREISE
Offener Montag
An den Nachmittagen sind alle willkommen, die eine nette 
Gemeinschaft schätzen, was auch Herren und/oder jünge-
re Menschen einschließt. Wir reden über aktuelle Themen, 
holen uns geistige Anregungen, lesen vor, singen und vie-
les weitere mehr. Letztes Treffen 2025 am 15.Dezember, im 
neuen Jahr 2026 wieder am 12. Januar
Kontakt:	 Doris Fronhoffs, 06151/ 425 107
	 Marlies Köble, 06151 / 43 327

Chor der Lebensfreude
Offenes Singen von bekanntem Liedgut für alle, die Freude 
daran haben
Kontakt: 	 Lucia Schnellbacher, 06151 / 21 955

Gott und die Welt
Treffen zu einem Gesprächskreis einmal monatlich nach Ver-
einbarung. Kontakt:  Pfr. Frank Briesemeister, 06151 / 44 141

Spiel- und Theatergruppe
unter der Anleitung einer Spiel- und Theaterpädagogin, 
monatlich Sonntag nachmittags
Kontakt: � Pfr. Frank Briesemeister, 06151 / 44 141

Labyrinth – Wege mit Zuversicht
Es geht um Lebenswege von interessanten Menschen aus 
Bibel, Gesellschaft und Politik oder aus der Nachbarschaft. 
Im Austausch darüber und über persönliche Erfahrungen er-
halten wir Anregungen und Stärkung für das eigene Leben.
Termine sind: 8.12., 12.1., 26.1., 9.2., 23.2.
Kontakt: 	 Wolfgang Bonnet, 06151 / 75832

Kirchen-Piraten
Ein herzliches Willkommen an alle Mädels und Jungs ab  
9 Jahren! Wir entern das Kirchen-Schiff, singen, reden, 
setzen Segel, spielen, experimentieren und erobern den  
Kirchenschatz. 
Kontakt:	 Tabea Dauth (tabea.dauth@ekhn.de)

Spielerei
Für alle, die gerne Gesellschaftsspiele spielen
23. November, 28. Dezember, 18. Januar, 15. Februar 
Von 16-18 Uhr 	

Montags
15.00 - 16.30 Uhr
Prinz-Christians-
Weg 11

Dienstags 
15.00 - 16.00 Uhr
Heinheimer  
Straße 41A

Monatlich nach 
Vereinbarung
19.30 - 21.00 Uhr

Monatlich Sonn-
tag nachmittags

Jeden zweiten 
und vierten Mon-
tag, 19.00 - 20.30 
Uhr im Gemein-
dehaus hinter 
der Martinskir-
che Heinheimer 
Str. 41 A

Donnerstags
17.00 - 18.30 Uhr 
Heinheimer 
Straße 41A

Gemeindehaus 
der Martin- 
Luther-Gemeinde
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GRUPPEN UND KREISE
Jeden Mittwoch-

von 17:00 bis 
18.30 Uhr  

Heinheimer  
Straße 41A

Nach  
Vereinbarung

Jeden letzten 
Freitag im Monat  
von 11.30 - 14.00 
Uhr im Gemein-

dehaus (Heinhei-
merstraße 41 A, 

hinter der Kirche)

Jeden Montag 
von 16.00 - 17.30 
Uhr im Gemein-

dehaus der 
Martin-Luther-

Gemeinde

17:00 - 19.00 Uhr, 
im Gemeinde-

haus hinter der 
Martinskirche 

Heinheimer Str. 

jeden Mittwoch 
von 14.30-16.00 
Uhr, Gemeinde-

haus der Martin-
Luther-Gemeinde

Pfadfinder
Gruppenstunde für die Meute (1.-4. Klasse)
Wir sind viel draußen, spielen, basteln, toben und lachen. 
Wir sitzen am Feuer, singen und erleben die Natur hautnah. 
Wir freuen uns auf dich! 
Kontakt: 	 kilian.frank@vcp.de 
Mehr Infos:�
https://vollepfadvoraus.de/darmstadt-pfadfinder-neuanfang/
Neues Angebot: Mittwochs 17.15 bis 18.45 Uhr – 
Sippenstunde (5./6. Klasse)

Südafrika-Kreis
Der Südafrika-Kreis pflegt die Kontakte zu unseren beiden 
Partnergemeinden „Arcadia“ und „Salem“ in Port Elizabeth 
in Südafrika. Er gestaltet den jährlichen Partnerschaftsgot-
tesdienst im September. 
Kontakt: �Maria Schmelter, Martina Engels, 06151 / 499 185

Mittags-Zeit
Wir haben Zeit. Wir sind zusammen. Wir essen gemeinsam. 
Wir bitten dringend um Anmeldung im Gemeindebüro 
martin-luther-gemeinde.darmstadt@ekhn.de
Tel. 06151/ 75832

Eltern-Kind-Gruppe
Ein paar Mamas/Papas, ein paar Kleinkinder und ein schö-
ner heller Raum mit Platz zum Spielen, Austauschen und Tee 
trinken…Lieder und Reime für die Kleinen, ein paar Denkan-
stöße für die Großen und natürlich viel Raum zum Austausch 
bietet diese Gruppe.  
Kontakt:	 learosignol@gmail.com 

Nadelspiel
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
Kontakt: 	 Gabriele Wolf, 06151 / 6279355

Seniorenkreis
gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen und 
wechselndem Programm
Kontakt: Nelly Günter, 06151/22296      
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WIR SIND FÜR SIE DA

UNSER NACHBARSCHAFTSRAUM

Kinderhaus 
Mittendrin
Lichtenbergstr. 41

Kinderhaus 
Schatzkiste
Rubinweg 2

Christophorus-
gemeinde

Martin-Luther-
Gemeinde

Michaels-
gemeinde

Philippus-
Kirchengemeinde

Thomas-
gemeinde

Leitungsteam: Caroline Dettmering und Marie Bernhard
Tel.: 06151 / 71 26 20, Hort Tel.: 06151 / 78 84 94
E-Mail: kinderhaus.mittendrin.darmstadt@ekhn.de
Interessierte Eltern melden sich bitte telefonisch 
oder per E-Mail.

Leitungsteam: Andrea Koch, Andrea Bernhardt
Tel.: 06151 / 428 70 71, Fax: 06151 / 428 70 73 
E-Mail: kinderhaus.schatzkiste.darmstadt@ekhn.de
Anmeldezeiten: Jederzeit nach telefonischer Rücksprache

Herdweg 122 
christophorusgemeinde-darmstadt.ekhn.de

Heinheimer Straße 43 und 41A
mlg-da.de

Schuknechtstraße 42a
michaelsgemeinde-darmstadt.ekhn.de

Bartningstraße 42 
oegz.de/philippus

Flotowstraße 29 
thomasgemeinde-darmstadt.de
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WIR SIND FÜR SIE DA
Pfarrerin
Anna Meschonat
Wenckstraße 29
64289 Darmstadt
Tel.: 06151 / 74 349
Anna.Meschonat@ekhn.de

Pfarrer
Frank Briesemeister
Prinz-Christians-Weg 11
64287 Darmstadt
Tel.: 06151 / 44141
Frank.Briesemeister@t-online.de

Gemeinsames Gemeindebüro 
der Martin-Luther- und 
Thomasgemeinde
Birgit Engel
Anna Bustelo Almeida
Heinheimer Straße 41A
64289 Darmstadt
Tel.: 06151 / 75 832, Fax: 2 793 760
Martin-Luther-Gemeinde.Darmstadt@
ekhn.de
Mo. - Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
Do. 15.00-18.00 Uhr

Gemeindepädagogische Kinder- und 
Jugendarbeit der Martin-Luther-,  
Michaels- und Thomasgemeinde 
Wegen Krankheit ist unsere Gemein-
depädagogin Birgit Heckelmann leider 
gerade nicht im Dienst.

Sie können sich an Ihre 
Krankheitsvertretung wenden: 
Tabea Dauth
Heinheimerstr. 41 a 
64289 Darmstadt
Tabea.Dauth@ekhn.de
0176 / 4388 3900

Kirchenmusik
Roland Brand-Hofmeister 
Mittelstrasse 14
64560 Riedstadt 
Tel.: 0151 / 12 549 550

Kirchenvorstand
Vorsitzender Timm Ohnesorg 
Heinheimer Str. 41A
64289 Darmstadt
Tel.: 06151 / 75832

Küsterehepaar
Silvia und Peter Niedzwetzki
kuesterei@mlg-da.de
Tel.: 0151 /  24 254 574

Telefonseelsorge
Tel.: 0800 / 1 110 111 oder
0800 / 1 110 222

Bankverbindung der Gemeinde und 
Spendenkonto (bitte ggf. Verwen-
dungszweck angeben)
Sparkasse Darmstadt, 
IBAN: DE59 5085 0150 0011 0003 39
BIC: HELADEF1DAS




